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Geschaft_sbericht

des

Obergerichts

fiir

das Jahr 1893.

Gesetzlicher Vorschrift nachkommend beehren
wir uns, Ihnen iber die Thitigkeit des Obergerichts
und seiner Abteilungen, sowie der untern Gerichts-
behorden wihrend des Jahres 1893 hiermit Bericht
zu erstatten.

I. Obergericht.

Am Platze des auf Ende 1892 demissionierenden
Herrn Oberrichter Egger wihlten Sie im Januar 1893
als Oberrichter: Herrn A. Steiger, Firsprecher in
Bern; ferner wurden als Ersatzminner des Ober-
gerichts gewdhlt: die Herren Firsprecher Stoss und
Konig in Bern.

Im Berichtsjahre hielt das Obergericht zehn
Sitzungen ab, in welchen folgende hauptsichliche Ge-
schéfte behandelt wurden:

A. Assisen.

Es fanden 10 Herauslosungen von kantonalen
Geschwornen zur Bildung von Vierzigerlisten fiir die
Assisengsitzungen statt, ndmlich fir jeden Bezirk zwei.

Von den Generallisten wurden als Geschworne
gestrichen :

Wegen Incompatibilitit . . . 6
3. Ablebens .o e 16
st aWeozngs, - b 0L 13
Weil zu viel gewdhlt: . . | 7

Eine Beschwerde betreffend die Wahl zum Ge-
schwornen wurde abgewiesen, weil sich die Ablehnung
auf keine gesetzlichen Griinde stiitzte. Dagegen wurde
eine Beschwerde, da der Gewdahlte nachgewiesener-
massen an Ubelhorigkeit leidet, zugesprochen.

In verschiedenen politischen Gemeinden wurden
zu wenig, namentlich aber auch zu viel Geschworne
gewahlt.

B. Staatsanwalischaft.

Am Platze des verstorbenen Herrn Haas wurde
zum Bezirksprokurator des III. Bezirks gewihlt: Herr
Fursprecher Lanz in Herzogenbuchsee.

Am 8. Dezember wurde Herr Zurbuchen in
Ringgenberg fir eine neue Amtsdauer als Bezirks-
prokurator des I. Bezirks bestitigt.

C. Gerichtsprasidenten und Untersuchungsrichter.

An Stelle des demissionierenden Herrn Sessler
wihlten Sie, nachdem die beziiglichen Vorschlige
Ihnen unterbreitet waren, zum Gerichtsprisidenten
von Bern Herrn Fursprecher Balsiger in Bern, und
am Platze des verstorbenen Herrn Stauffer Herrn
Notar Howald zum Gerichtspriasidenten von Aar-
wangen.

Der unterm 18. Juni 1892 zum ausserordent-
lichen Untersuchungsrichter von Bern gewihlte Herr
Notar Gruber wurde unter 3 Malen fiir weitere Pe-
rioden als solcher bestétigt.

Auf Antrag der Anklagekammer wurde unterm
3. Juni 1893 beschlossen, es sei fiir die Strafunter-
suchungen bhetreffend die Unruhen in St. Immer ein
ausserordentlicher Untersuchungsrichter zu bestellen,
und als solcher wurde bezeichnet Herr Gerichtsprisi-
dent Gobat in Neuenstadt.

Am 21. Juni 1893 wurde auf Antrag des Regie-
rungsrates fiir die Fille, welche mit den am 19. Juni
in der Stadt Bern vorgekommenen Ruhestorungen im
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Zusammenhange stehen, die Einsetzung eines ausser-
ordentlichen Untersuchungsrichters beschlossen und
als solcher ernannt Herr Fiirsprecher E. Riegg, Kam-
merschreiber in Bern.

D. Betreibungs- und Konkursdmter.

Den Wahlen des Herrn Schreier zum Betreibungs-
und Konkursbeamten von Biiren, und des Herrn Miiller
zum Betreibungs- und Konkursbeamten von Aarwangen
wurde die Bestatigung erteilt.

Ferner wurden die von folgenden Amtsgerichten
im Berichtsjahre vorgenommenen Wahlen von Be-
treibungsgehiilfen bestitigt: Bern, Biuren, N.-Simmen-
thal, Trachselwald, Miinster, Seftigen, Interlaken,
Pruntrut, Nidau, Laufen, Aarwangen, Frutigen.

Die Beschwerden gegen die Wahl des Aktuars
Gempeler zum Betreibungsgehiilfen von Biiren wurden
abgewiesen.

Dem Betreibungsgehilfen Mamie in Minster
wurde eine Frist von 2 Monaten eingeraumt, um sein
Domizil in seinen Funktionskreis zu verlegen.

E. Fiirsprecher.

Acht Kandidaten erhielten den Access zur theo-
retischen und 16 zur praktischen Firsprecherprifung.

Das in § 4, Ziffer 5 des Priifungsreglementes vor-
gesehene Fihigkeitszeugniss wurde an 5 Kandidaten
erteilt; 12 Kandidaten wurden nach bestandenem
Examen als Firsprecher patentiert und beeidigt.

Beschwerden, die nach dem Gesetze iiber die
Advokatur vom 10. Dezember 1840 zu erledigen sind,
langten 6 ein.

Begriindet erklért wurden 4 und durch Riickzug
erledigt 2 Beschwerden.

Einem Anwalte wurde das Recht zur Austibung
der Advokatur entzogen und ihm das Patent abge-
fordert.

Zwei Firsprechern wurden disziplinarisch Fr. 30
und Fr. 20 Busse auferlegt.

F. Kompetenzstreitigkeiten.

Kompetenzeinreden betreffend Streitigkeiten iber
otfentliche Leistungen, Art. 23 des Gesetzes vom 10.
Mérz 1854, kamen 7 zur Behandlung und wurden
alle in Uberemstlmmung mit der Regierung erledigt.

G. Vermischies.

Andere, hier nicht nidher zu bezeichnende Ge-
schiifte kamen zur Behandlung 103.

Da der Anregung zu einer tiefergreifenden Re-
organisation der Obergerichtskanzlei von der Regie-
rung keine Folge gegeben wurde, hat das Obergericht
von sich aus die in den Rahmen seiner Kompetenz
fallenden, ihm notig scheinenden Massnahmen ge-
troffen, die eine Vereinfachung und Beschleunigung
in der Besorgung der Kanzleigeschafte und eine Ver-
besserung der Kontrolle bezweckten und bewirkten.
Damit waren einige Verdnderungen im Kanzleiper-
sonal verbunden.

Obergericht.

II. Appellations- und Kassationshof.

1. Civilrechtsstreitigkeiten,

welche infolge Appellation, Ubergehung der ersten
Instanz oder gemiiss Gesetz vom 6. Juli 1890 betref-
fend das gerichtliche Verfahren in Streitigkeiten iber

Haftpflicht, sowie tiiber geistiges und gewerbliches
Eigentum, einlangten:
Aus dem Jahre 1892 hingig . . o b

Im Jahre 1893 neu hmzunekommen 209

Zusammen 261
Hiervon wurden durch Urteil erledigt, und

Zwar:

In Bestitioung des I Urtells . . . . 76

> Abinder ung > » > - ol

> teilweiser Abanderung des I. Ultells T

Infolge Umgehung der I Instanz =, & . 48
> hoxnplomlss e 1

Geméss dem angefithrten Geset/e won‘mh
der Appellatlons— und Kassationshof

die einzige Instanz ist . for 4

Auf andere Weise wurden elledlgt 42

Auf Ende 1893 bleiben somit im Ausstande 42
2k 06

Von den im Ausstande gebliebenen Civilgeschiften
wurden eingesandt: im Dezember 24, im November
15, frither 3.

Im weitern wird hier auf die beiliegende Tabelle I
verwiesen.

Gesuche um Gestattung von Oberexpertisen lang-
ten 4 ein, eines wurde abgewiesen, den andern da-
gegen entsprochen.

Ebenso wurde 2 Gesuchen um Anordnung von
Oberaugenscheinen entsprochen.

In 2 Fillen wurde noch das in § 324 vorge-
sehene Verfahren eingeschlagen.

Gegen 16 Urteile des Appellations- und Kassa-
tionshofes wurde der Rekurs an das Bundesgericht
ergriffen.

Hiervon wurden erledigt:

Durch Bestitigung der Urteile . . .2

Durch Abanderung der Urteile (Elhohun resp.
Reduktion der zugesprochenen Entschidi-
gunigen) ¢« .. o o 3

Durch Ruckaug e e e

In den an das Bundesgericht gelangten Geschéften
handelte es sich um 11 Schadenersatzforderungen
aus dem Haftpflichtgesetz vom 1. Juli 1875, 1 Ehe-
scheidung und 4 Forderungen gestitzt auf das Obli-
gationenrecht.

2. lustizgeschifte.

Es wurden hingig gemacht:
Kostenmoderationen und Schadenersatzforderungen
gemiss § 321 u. ff. P. . @@ 1o
Beschwerden gegen Richter und ‘Gerichte 76
Nichtigkeitsklagen geoen richterliche Ur-
teile . v . G e 1D
e Ol

Ubertrag 101
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Ubertrag 101
Beschwerden gegen Firsprecher . . . . . 9
Bevogtungsheoehren = . . & 0 D
Entvoctungsbegekiren . - 0 . 0 . 4
Armenrechtsbegehren 161
Hiervon wurden:
Zugesprochen G 143
Abgewiesen . . 2oL oo G
Sonst eftediot: - =0 : 3
Abb(,rufun"sbeﬂehren (zuoebprochen) o 1
}ﬁxequaturgesuch (zugesprochen) . . 1
Rekusationsgesuche (zugesprochen) . . . . 2
Summa dieser Geschifte 284

Dieselben sind i der beiliegenden Ta-
belle I (a und b) ibersichtlich dargestellt.

Insinuationsgesuche auswirtiger Gerichte wur-
den abﬂeWIeﬂzen e S 6
I)xsc:plmmvelfugungcn wurden getroﬂen

Gegen Gerichtsprisidenten . 2

»  Anwilte . 8

> andere Personen . . . 5

Aktenvervollstiandigungen, Verfununoen und ver-
schiedene andere Beschlusse 109
Summa 412
3. Strafsachen.
Eingelangt sind 3 Revisionsgesuche, dieselben

wurden abgewiesen.

Ebenso wurde eine Strafverjihrungseinrede und
ein Kassationsbegehren gegen ein Urteil des Assisen-
hofes des II. Bezirks abgewiesen.

ITI. Aufsichtsbehorden in Betreibungs- und
Konkurssachen.
In Betreft der Geschéiftsthitigkeit dieser Gerichts-

abteilung wird auf den von derselben abgegebenen
Bericht verwiesen.

265

IV. Anklage- und Polizeikammer
uudA
V. Kriminalkammer.

In Betreff der Geschéftsthitigkeit dieser Behor-
den wird auf den Bericht des Generalprokurators
iiber die Strafrechtspflege fir das Jahr 1893 ver-
wiesen.

VI. Untere Gerichtsbehorden.

Uber die Geschifte dieser Behorden giebt die
Tabelle III (a und b), auf welche hier verwiesen
wird, eine iibersichtliche Darstellung.

Im weitern wird bemerkt, dass mehrere Richter-
amter sich in ihren Berichten itber mangelhafte Lo-
kale und mangelhaftes Mobiliar beklagen.

Bern, im August 1894.

Namens des Obergerichts
Der Prisident
Leuenberger.

Der Sekretir
Merz.
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Ubersicht der im Jahre 1893 beim Appellations- und Kassationshof des Kantons Bern,
als einzige Instanz oder infolge Appellation, Umgehung der ersten Instanz oder Kompromiss héngig gemachten

und von demselben beurteilten Civilrechtsstreitigkeiten.

Tabelle I.
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Ubersicht der vom Appellations- und Kassationshof des Kantons Bern im Jahre 1893 beurteilten Justizgeschifte.

Tabelle Ila.
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Ubersicht der vom Appellations- und Kassationshof des Kantons Bern im Jahre 1893 beurteilten Justizgeschifte.

Tabelle I1b.

Obergericht.
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Ubersicht der von den Amtsgerichten, als erstinstanzlichen Gerichten, im Jahre 1893 behandelten Civil- und Justizgeschifte.

Tabelle IIIa.
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Obergericht.

Ubersicht der von den Friedensrichtern, Gerichtsprasidenten und

Tabelle II15.
=
e
§ Gerichtspriisident als endlicher Richter. Gerichtsprisident
=
=
=1
= =
= s L :
g |k 5 cEl LR 5
s |2 & 8 e £ 2 : &
. T |2 | s i S Blsatle & B s |2
Amisbezirke. S - B 5 Bl sl 20l 8 | s i X
< = 5 ; @ S| S5l =g | 49| s = -
s Jo. s 2| iRl S leg cal Bl 8ilis (B
s |25l 2 | B |2 )alB|52 |28 8|23 |8 |2
Ble=| 2| 2| 5422 lga| Bigalzcl b o |2
EfE | & s B lafsiss 2aigels a8 | B
2o £ = =) = = = = = £ = =
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Amtsgerichten im Jahre 1893 behandelten Civil- und Justizgeschifte.

RCHTED EOERES bl oD N
- P e ]
.
v
= “JyoeIIauOSI[q() pun MH O AONOM | AH—AOE=NANNT— [ =N~ | Hio =)
.m 10ITOYDLSICI[IOL] Wop Sne uoSer3[ =k = * =& | = e
D
=]
z “J[0AINOYORSIRI[IOWW] WAp Sne UoSe[y] e B e e e sl e =
=
= TS UNWWSO (SO PUL)Y Nk © WG | OAHFHOOA® | | OO ~ERNBEHD O =
m ‘[IUT J09IUAUOSIOJ Wop Sne uoSerd] emlionl s o s o 5
o
= 4S1peteun aenuep ‘1 Juy —r— D 51_11_12~3111_12_7_ _ _ _1_53_ M
~>
=
.m *}5IpaIa 9SO A\ QIdpue jnuy AN @ 41_4_ _2_1_ _21_ _1_41_ _ _1_122 %
D ¢
&p
o
.m 1S1paI0 [1031[] YOAN( mY Y SO ONAICORD O AHIHOLDOHADH AN mO«w
Jyoewab Bibugy B o e T o g il DML S D s e Gl S e el e o m
*zugysu| °| Jep bBunyebiaqn el = s [0 e e e e E ) et =
v 0
s H -
mm *SIBUBY [OOU JENUTL T JOY 4M ,ﬁ %858_18_1628_22658_51455w44 m
=
= =
"m .m 1 BURYIOA SSN[YOSUOINY HON © OBk [ BN H® | OHm | e @ M0 = O ! m
= R
x i
= “}B1poIe OIS A o oD [ T [ ol <00 O ol [ MR O i e =
= m uonynIIsuy Iop Sunipuosg I0A o e = o) o) i
=5 =
e~ HH D AAHOODHIBIO DD | ORWDDBOWORNNHO D o
‘Jyoewoeb Bbupy —HQN O O N 22 — = — o~ o~ =
‘uopjejjeddy ©O =~ 51685165_532_8_B22A_1_92m422 =z
objoju; zuejsuj e48qo ojp uy o &
‘0}JRY0895 DD 1 O~A~~OND—HN | HNONDNNNADIONNOOND O =)
-SANYUOY puUn -SSUNQIOY 0I0PUY N m el | = ol e G0 mlisls e o o
N o
“TOUONRIIqRYOY S _3_____1_34_____ | el @
©W® | HDDO = HID 1O —~ N o
“UOIYP S0 (S SUNUFQSIYI0Y sty S mlea S ~H men = B
m o
= 10 00O O | 0D W H= N | 010N
= RICRUEEET R 11 (093 e = W75%27%4 <+ NN 3_13_11 ) it =
= O e — -
.
o)
B ‘wononerdodxsy __41_11_____3___1_1_______AQ__ =
«







	Geschäftsbericht des Obergerichts

